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Mit Zug und Postauto reisten am Samstag, den 25. Mai 11 Jugendliche, ge-
meinsam mit den Mitarbeitenden der Jugenddiakonie, Dario Bagnoli und 
Katharina Peter, in den Kanton Thurgau, zur Kartause Ittingen. Ein Kiesweg 
unterhalb der Rebberge, mitten durch Kräuter, Blumen und Rosenbeete 
führte uns zu den Hauptgebäuden und ins Innere der Anlage.  
Eine Lunch-Pause und Zeit zum Mühle- oder Schachspielen war nun angesagt, 
bevor wir von der Museumspädagogin Frau Münzenmaier begrüsst wurden.  
Zur Orientierung starteten wir beim Modell der Kartause, welches aus den 
späten 80er-Jahren des vergangenen Jahrtausends stammt und nicht mehr 
zu 100 % mit den heutigen Gegebenheiten übereinstimmt. Weiter ging es 
zum grossen Kreuzgarten, wo wir uns in der rosenüberwachsenen Laube 
rund um den Brunnen setzten und der Frage nach gingen: «Worauf könnten 
wir verzichten, wenn wir dafür etwas ganz Grossartiges bekommen könnten, 
und worauf würden wir auf gar keinen Fall verzichten wollen».  
Am ehesten verzichten würden die Jugendlichen auf Angebote im Bereich 
Schnellimbiss, aufs Reden, manche aufs Fahrrad, Handy, Fernsehen oder 
Fleisch. 
Auf gar keinen Fall verzichten wollten alle auf ihre Familie und Freunde, ihre 
Haustiere und manche auch nicht auf ihr Handy. Stellt doch genau dies die 
Kontakte zu Familien und Freunden her.  
Wenn ein junger Mann in den Kartäuserorden eintreten wollte, so musste er 
bereit sein, das alte Leben hinter sich zu lassen und nur noch im Schweigen, 
Beten und Singen für Gott zu leben. 7 Jahre dauerte die Probezeit und der 
Neuling durfte maximal 25 Jahre alt sein. Ältere Bewerber wurden nicht 
aufgenommen.  
Weiter ging es zu einer Klause – einem Häuschen, welches früher von einem 
Kartäuser bewohnt war. Wir erfuhren etwas über deren Tagesablauf und dass 
sie zum Beispiel am Abend um 19.00 Uhr schlafen gingen und dafür ein 
Schrankbett hatten. Im Sommer verhalf es, den Schlafbereich etwas abzu-
dunkeln, und im Winter schützte es vor Zugluft. Im Garten dieses Häuschens 
machten wir dann noch Bekanntschaft mit einer sehr interessanten Pflanze: 
der Artemisia abrotanum L. auch Eberraute genannt.  
Der Geschmack der feinen Blättchen erinnert an Ice Tea oder Cola.  
Ein Schüler überlegte sich, ob es sich für ihn lohnen würde, so eine Eberraute 
anzuschaffen und die Blättchen zu Sirup einzukochen. Wir sind gespannt auf 
seine Erfahrungen. So oder so gilt sie als Heilpflanze und Meister Plinius, ein 
römischer Gelehrter notierte in sich: «das Stabwurtz hat ein guoten geroch. 
(…) Von der bitterkeit in ir sterbe die spülwurm.»   

Foto: Dario Bagnoli

Zu Besuch in der Kartause Ittingen 
Eindrücke der Schuljahresabschlussreise mit den 4. – 8. Klässler*innen 



Unsere nächste Station war die wunderschöne Klosterkirche. Ausnahmsweise 
durften sich die Jugendlichen auf die kostbaren, handgeschnitzten Nuss-
baumholzstühle setzen. 10 Jahre arbeitete ein Holzschnitzer an so einem 
einzelnen Wandstuhl. Die farbig verzierten Fresken an der Decke erzählen 
die Geschichte des heiligen Bruno, dem Gründer des Kartäuserordens.  
Weiter ging es zum Friedhof der Kartäuser.
Wenn ein Kartäusermönch starb, wurde er in seiner Kutte, lediglich auf 
dem Brett seines Bettes im kleinen Kreuzgarten beerdigt. Kein Kreuz, kein 
Grabschmuck erinnerte anschliessend an den Verstorbenen.  
Auf dem Weg zum Atelier trafen wir noch auf eine Statue des heiligen Lauren-
tius. Mit Schaudern lauschten wir der Geschichte, wie der Mönch Laurentius 
auf einem Rost verbrannt wurde, weil er sein Geld lieber dem Armen, statt 
dem Kaiser gegeben hat.

Alle Heiligen, die mit einem Rost in der Hand dargestellt werden, starben 
den Märtyrertod, verbrannt auf einem Rost.  
So ein Rost ziert auch das Emblem der Kartause Ittingen.  
Zum Schluss bekam unsere Kreativität noch Raum.   
Wir durften unser eigenes Emblem kreieren und zu einem Bouton verarbeiten.  
Nach einer kurzen Schach- oder Mühle-Partie war unser Aufenthalt in der Klos-
teranlage vorbei und es war Zeit, das Postauto nach Frauenfeld zu besteigen. 
Es hat mir sehr viel Freude gemacht, den Jugendlichen «meine» Wohngegend 
zu zeigen und mit ihnen auf den Spuren der Kartäusermönche unterwegs 
zu sein.  
Ihr Staunen und Mitgehen mit den Geschichten war mir ein Geschenk.  
� Katharina Peter, Katechetin, Beauftragte Jugend und Familie 

Begegnungs-Apéro
Freitag, 5. Juli, 18.30 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam Zeit  
zu verbringen, inspirierende Gespräche zu führen und  

die Gemeinschaft zu stärken.

Auskunft: Sekretariat, 044 828 15 15,  
sekretariat@ref-opfikon.ch        

Foto: Pixabay, Jill Wellington

Für eine lebendige, 
aktive Kirchgemeinde.

Wir freuen uns auf Sie.



Am Donnerstag, 23. Mai 2024, fand unser diesjähriger Maiausflug der 
Seniorinnen und Senioren statt. Am frühen Morgen trafen sich die 44 
Reiselustigen bei den Abfahrtsorten Gibeleich und Tertianum. Pünktlich 
starteten wir unseren Tagesausflug mit dem bequemen Reisecar in Richtung 
Alpstein. Die Anreise führte uns über Uster, Uznach auf den Ricken, wo wir 
im gemütlichen Restaurant zu Kaffee und Gipfeli erwartet wurden. Weiter 
gings über Wattwil und der Wasserfluh nach Brülisau. Mit der Luftseilbahn 
fuhren wir auf den Hohen Kasten auf 1794 m ü. M. Nach einem herzhaften 
Essen im Drehrestaurant zeigt das Wetter, nach einem heftigen Gewitter mit 
Hagel, Erbarmen und wir konnten für eine kurze Zeit die schöne Aussicht 

erahnen. Da der Wettergott es nicht so gut mit uns meinte, haben wir auf 
den sonst so schönen geologischen Panoramaweg verzichtet und stattdessen 
bei einem Vortrag viele interessante Informationen über Flora und Fauna der 
Alpstein-Region erhalten. Schon neigte sich unser Ausflug auf den Hohen 
Kasten dem Ende entgegen und wir fuhren mit der Seilbahn wieder ins Tal, wo 
wir von Martin, dem sympathischen Chauffeur, bereits erwartet wurden. Nach 
einer seiner ruhigen und sicheren Fahrt sind wir wohlbehalten nach einem 
erfüllten Tag in spannender Gesellschaft wieder in Opfikon angekommen.
� Brigitta Steinemann, Präsidentin

Maiausflug auf den Hohen Kasten

Foto: zVg. Sixpack Stompers

RÜCKBLICK Foto: Brigitta Steinemann

Ökum. Beach-Gottesdienst
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr 

Festzelt am Glattpark-See

Pfarrer Philipp Kohli (evangelisch-methodistische Kirche)

Pfarrerin Corina Neher (reformierte Kirche)

Co-Gemeindeleiter Mathias Burkart (katholische Kirche)

Musik: Dixieland-Begleitung mit den «Sixpack Stompers»

anschliessend Dixieland-Konzert mit der Gelegenheit  
zur Mittagsverpflegung

ÖKUMENISCHER BEACH-GOTTESDIENST



Reformierte  
Kirchgemeinde Opfikon

Oberhauserstrasse 71 
8152 Glattbrugg 
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Agenda
Gottesdienste
Sonntag, 30. Juni	

Ökum. Beach-Gottesdienst
10.00 Uhr, Glattpark-See
Pfarrer Philipp Kohli (evange-
lisch-methodistische Kirche)
Pfarrerin Corina Neher (refor-
mierte Kirche)
Co-Gemeindeleiter Mathias 
Burkart (katholische Kirche)
Musik: «Sixpack Stompers»
Anschliessend Festwirtschaft 
(siehe Seite 3)

Sonntag, 7. Juli	
Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Corina Neher
Musik: Masako Ohashi, Orgel
Anschliessend Chilekafi

Donnerstag, 11. Juli
Ökum. Gottesdienst
10.00 Uhr, Alterszentrum  
Gibeleich
Stefan Isenecker

Sonntag, 14. Juli	
Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Beat Gossauer 
Musik: Masako Ohashi, Orgel

Kollekten
30. Juni 
gemäss Ansage
7. Juli 
Tschernobyl Hardwald
14. Juli 
Wildtier Schweiz

Kolibri-Nachmittag
Mittwoch, 3. Juli

14.00 – 16.30 Uhr,  
Jugendraum
Kolibri zum Thema:  
Der Turmbau zu Babel. 
Kinder vom 1. KiGa bis 4. Klasse 
Anmeldung: 
Katharina Peter-Schoen,  
077 406 78 24
katharina.peter@ref-opfikon.ch

Kochen mit der Bibel
Mittwoch, 3. Juli

17.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus
Auskunft und Anmeldung: 
Louise Plüss, 044 810 71 00 
oder Annemarie Grunholzer, 
044 810 07 58

roundabout
Start nach den Sommerferien

Infos folgen
2x Schnuppertraining
Tanzprojekt: für Mädchen  
zwischen 9 bis 20 Jahren. 
Die beiden Schnuppertrainings 
sind vorerst gratis. 
Info und Anmeldung: 
Katharina Peter-Schoen,  
077 406 78 24
katharina.peter@ref-opfikon.ch 
oder www.ref-opfikon.ch

Begegnungs-Apéro
Freitag, 5. Juli

18.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus
Wir freuen uns darauf, mit 
euch gemeinsam Zeit zu  
verbringen, inspirierende  
Gespräche zu führen und die  
Gemeinschaft zu stärken.

Bibellesen
Dienstag, 9. Juli

20.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus
Wir lesen gemeinsam Texte 
aus der Apostelgeschichte und 
diskutieren darüber.
Auskunft: Michael Hotz, 
hotz_michael@hotmail.com
Pfarrer Beat Gossauer, 
beat.gossauer@ref-opfikon.ch

Chrabbel-Treff
Donnerstag, 11. Juli

14.00 – 16.00 Uhr,  
Jugendraum 
Für Kinder im Alter von 0 bis 4 
Jahren, also vor Kindergarten-
eintritt.  
Info: Katharina Peter-Schoen, 
077 406 78 24
katharina.peter@ref-opfikon.ch

Gebetsecke
Täglich

10.00 – 18.00 Uhr, Kirche
Lassen Sie sich von vorformu-
lierten Texten in Ihren Gebeten 
inspirieren. Notieren Sie An-
liegen, welche die Pfarrperso-
nen in ihr persönliches Gebet 
nehmen.

Mach mit – blib fit
jeden Dienstag & Mittwoch

9.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus (ausser Schulferien)
Turnen für Seniorinnen und
Senioren ab 60 Jahren,  
Auskunft: Therese Kümin,  
044 830 71 23

Alles hat seine Zeit
Bestattet wurden

Max Juttkeit 
Earhart-Strasse 13
Bruno Lanz 
Wallisellerstrasse 156
René Huber 
Im Brünnli 4

www.ref-opfikon.ch

Adressen

Sekretariat
Beatrice Bloch 

Kathleen Brugger 
Oberhauserstrasse 71 

8152 Glattbrugg 
044 828 15 15 

 
Dienstag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr

beatrice.bloch@ref-opfikon.ch 
kathleen.brugger@ref-opfikon.ch 

sekretariat@ref-opfikon.ch 
www.ref-opfikon.ch

Präsidentin
Brigitta Steinemann 

079 892 51 12 
brigitta.steinemann@ref-opfikon.ch

Pfarramt
Pfrn. Corina Neher 

078 251 38 21     
corina.neher@ref-opfikon.ch

Pfr. Beat Gossauer 
078 730 98 42 

beat.gossauer@ref-opfikon.ch 

Sozialdienst 
Daniela Salzmann 

044 828 15 12 
daniela.salzmann@ref-opfikon.ch

Jugendarbeit/Unterricht
Katharina Peter-Schoen 

077 406 78 24 
katharina.peter@ref-opfikon.ch

Jugendarbeit
Dario Bagnoli 

077 446 86 12 
dario.bagnoli@ref-opfikon.ch 

Seniorenarbeit
Stellvertretung 

Brigitta Steinemann 
079 892 51 12 

brigitta.steinemann@ref-opfikon.ch

Impressum

Eine Beilage der  
Zeitung «reformiert.»

Herausgeberin
Reformierte  

Kirchgemeinde Opfikon

Gestaltung
Kathleen Brugger 

Tel. 044 828 15 14 
kathleen.brugger@ref-opfikon.ch

Redaktionsschluss 14. Juni 2024

Donnerstag,  
4. Juli, 12.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus

Menü
Caesar-Salat

***
Kräuter Pouletbrüstli 

aus dem Ofen mit Nudeln  
und Zucchettigemüse

***
Erdbeerkuchen

Erwachsene, Fr. 10.– 
Kinder, Fr. 5.–

Bitte anmelden bis 
Dienstag, 2. Juli, 9 Uhr,  

044 828 15 15 oder  
sekretariat@ref-opfikon.ch

Foto: Pixabay, RitaE
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Kirchgemeinde- 
versammlung

Mittwoch, 28. Juni, 19.30 Uhr, 
ref. Kirchgemeindehaus 
Opfikon

Amtliche Publikationen 
finden Sie auf  
www.epublikation.ch 

DIGITALES AMTSBLATT 
SCHWEIZ


